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Zeichnung: W. Büchi

Szeemannslied

von Max Mumenthaler

Das Meer der Kunst
ist aufgewühlt,
es leckt
der Musenkutter,
und vor dem Klüver
kreuzt der Hai
voll Lust
auf Menschenfutter.
Der Ostwind füllt
das Segeltuch,
der Kapitän
die Hosen,
und durch die
Gaffeltakelung

hört man es höhnisch
tosen:
Szeemann ahoi

Im Mastkorb,
der Klabautermann,
wird blaß
und immer blasser.

«Warum»,
so heult und schlottert er,
«befahren wir
das Wasser?
Herr Kapitän!,
im Wüstensand
muß nie ein Schiff
versaufen,
so laßt uns doch
zur Sinai
mit tausend Knoten
laufen.»
Szeemann ahoi

Nun hockt der Kahn
im Dünenkreis
voll gammelnder
Matrausen*.
(Der gute, alte
Adel Berns
schaut weg
mit wehem Grausen)
Man schwimmt im Staub,
man fischt im Dreck
und bleibt am Unsinn
kleben,
und wenn der Mast
im Sturme bricht,
dann trotzdem noch
am Leben.
Szeemann ahoi

(* Banausen hätte sich besser
gereimt. Der Setzerlehrling)

Spätalarm beim Frühwarn-System « Florida »

« Ist's ein Spion ?» « Schlimmer er will's dem Gnägi melden »
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